RE LA) 


Nes 54. 
Seier Ee Blatt 


e Hr. v. Dees Naikowo, br. Probst! rowitz ver Lin 
Nro. 145 Buttelſtraße; Hr. Pächter Wioreckl aus Ben i 
Fiſcherei; die Herren Bürger Przykorawski, Hr. Klichowski und 
Nychnewo, Hr. Gutsbeſitzer Zoborowski aus Sarbinowo, Hr. Mi me 
loſſowskti aus Lublin, L in Nro. 39 1 Gerberſtraße; Hr. Capitain v. 
Konary, A, in Nro. 46, Markt; Hr. Kreis⸗Wund O Schwenzfeuer aut Once, 
Hr. Aſfeſſor Berg aus Landsberg, I. in N = 5 
Nadonska aus Prosko, e Brudnis 
Breslauerſtraße. 8 
8 Bir ten dull at m 


2 N 2 FR aD Ha ihr SCH 
SC Zoll = Inſpector Maſchritz ans Grotte, "4: ER ug 


eg r. Graf.Mirieläli aus Saiter, „ in Pro, 90 Wilde 
Wincenty Pradzynsfi aus Wolin, l. in Nro. 384 Gerberſtt e Hr. 1 


aug Jerono, 1. in Nro- 444 Breiteſtraße; fr Stiicpe, Bern aus e 
Ber, L in Nro. 26 Waliſche s. ep e 
2 miss at Den 2 ten Juli. WG, ER EC? ME Aë 
gr Hr. Gutsbeſtger Feyler aus Guli, I. in Nro. — Breslamtifteaße; 
Hr. Gutsbeſitzer Koſinski aus Gura, l. in Nuo. 11 6 Breitofinaße; r: Gutsbeſither 
Wieczkowski aus Orzechowo, Hr. Gutsbeſitzer Budziſzewökf aus Grantfowo / Lie 
Nro. 391 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer Sylweſter Tarupwski aus, Sinapwo, 
lim "Si 165 Bofferfizaße,. 
Den Küsten Juli. =) ER ER 
Herr Gnfpector. Michler aus Pogorzella, SC? Sé ro, 99 Wide; Herr 
See Franz Naſſalski aus Zelgoſzezy, J. in Gira, 100 Waliſchei; Herr 
Eigenthümer Auantas Gozimirskt- ens Popowio, £ in Nro, 417 Gerberſtraße⸗ 
Hr. Eigenthümer v. Plouczynski aus Mrozowo, l. in Nro. 13 Fiſcherei; Herr 


reer 


brownik, l. in Mio, 384 Gerberſtraße. 


Gutsbeſitzer Sokolowski aus Salna, Hr. 
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Gutsbeſitzer Milawski aus Ciesla, Herr 


ZER byſhewski aus Stary, Hr; Bewohner Jaborowski aus Peifern, l. in Nro. 
eee, oi ër SS FAE Sé Cr: 2 


aße. 


11 


Den Aten Juli 
Hr. Reudant Eyſenhard und Hr. 


N 
D 


EE 
Rammer = Gerichts = Secretair Dunker 


aus Berlin, Hr. Juſtiz⸗Commiſſarius Stork aus Frauſtadt, Hr. Juſtiz⸗Commiſ. 


Mallow II. aus Meſeritz, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. v. 
zunko, L im Dominicaner ⸗Kloſter; Hr. Kaufmann Lengmam 


Gutsbeſitzerin Raczynska aus Zlotlowo, 


ef Au EE ` 
Am Be Bekanntmachung. 


Auf den Ankrag eines Realgläubigers 
u e eee = 1 die 
em Franz v. Urbanowski gehörigen, im 
Poſener Kreiſe Gg Gut Dabrowka 
zit der Hauländerei Zakrzewo meiſtbie⸗ 
tend auf drei nach einander folgende 
Jahre verpachtet werden. ö 
Hiezu iſt ein Termin auf den 9. Ju⸗ 
15 Ken d um 10 Uhr vor 


(ind. ) d 
dem Kandgerichts- Math Brhfuer in un⸗ 
In ame oſſe anberaumt wor⸗ 


en. Wir laden daher alle Pachtluſtige 
ein, Fir in N 
und ihre Gebote br Sch wonachſt 


der Meiſtbietende den uſchlag gewaͤrti⸗ 
Die Pachtbebingungen können in mz 
feren Negiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 4. Juli 1824. , 


Sa Kdulgl. Preuß. Landgericht. 


WC 22 2 
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dieſem Termine einzufinden 


Ch apowski aus Grzy⸗ 
aus Iſerlohn, Fr. 
Wieczorowski aus Bo: 


= 


Hr. Gutsbeſitzer 


W drodze zaprowadzonéy sekwe- 
stracyi i na wniosek iednego wierzy- 
ciela realnego, maig bydz dobra Ur. 
Frauciszka Urbanowskiego wlasne, 
w Pöznariskim powiecie sytuowane 
dobra Dabrowka wraz 2 Holendrami 
Zakrzewo publicznie ne trzy po so- 
bie nastepuigce lata wydzierzawione. 

Tym koncem wyznaczonym iest 
termin na dzien o Lipea r. b. 
przed poludniem o godzinie Lotey 
przed Sadzig Ziemianskim Brückner 
w Zatuku nas zym sadowym. Ocho- 
te dzierzawienia maigcych wzywamy 
zatem ninieyszem, aby sie na tym 


terminie stäwili i licyta podali, po- 


czem naywigeey daigcy præysgdzenia 

spodziewaò sig ma. 

Warunki licytacyi mogg byd2 e 

naszey registraturze praeyrrane. 
© Pozuan d. 4. Lipca 1824. 


` Kréi. Prüski Sad Ziemiatiski. 


. 


— en — 


et Patent. 

Die im Großherzogthum Poſen und 
deſſen Bomſter Kreiſe belegene, zum 
Wildegansſchen Concurſe gehörige Herr⸗ 
ſchaft Bonıft, beſtehend aus dem Schloß: 
vorwerke, dem Bergvorwerke und dem 
Vorwerke Poſemukel nebſt den Doͤrfern 
Groß⸗ und Klein ⸗ ukel und den 
baaren Pruͤſtationen der Stadt Bomſt, 
welche auf 568 10 Rthlr. 2 
pf. gerichtlich abgeſchͤͤtzt worden iſt, 
auf den Antrag der Gläubiger oͤffentli 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
dazu ſind die pe Termine auf 

den 22. Mai, 
den 2 r. ee | 1824. 

den 26. November,) 
von denen der letzte peremtoriſch iſt, vor 
dem Herrn Landgerichtsrath Piesker in 
unſerm Partheien⸗Zimmer augeſetzt. 

Beſitz - Wund zahlungsfaͤhige Kauflu⸗ 
ſtige werden daher aufgefordert, ent⸗ 
weder perſonlich oder durch geſetzlich zu⸗ 
laͤſſige Bevollmaͤchtigte ſich einzufinden, 
und Ber Gebote abzugeben. 

Der Meiſtbietende hat, wenn gefeßs 
liche Umftände keine Ausnahme zulaſſen, 
den Zuſchlag zu gewͤͤrtigen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen taglich in unſerer Regiſtrutur nach⸗ 
Arche werden. 

Meſeritz den 24. November 1823. 
Abniglich Preuß. Landgericht. 


Patent Subhastacyiny. e 
Maietnosd Babimostska w Wielkim 
Xiestwie Poznafiskim Powierie Ba- 
bimostskim lezgea, do upadloseh 
Wildegausa nalezgga, z folwarku zam- 
kowego, ſolwarku görnego, 2 fol- 


warku Podmuklckiego, oraz z wsiöw 


wielkich i malych Podmukli i gotowe 
praestanda 2 miasta Babimostu skla- 
daigca sig, i podtug taxy sadowèy na 
Tala. 56,810 $br. 21. den. 10. ocenio- 


na, publicznie naywigcey daigcemu 


na wniosek wierzycieli Zare bye 
ma. 

Lem koricem pennen eh ter- 
mina, 2 ktörych via peremtory- 
czuym jest d 

na dien 22, Maja Er 

na dzien 27. Sierpnia J 1824, 

na dzien 26. Listopada) `" 
przed Deputowanym Sędzig e e 
w Izbie naszey stron. d E 

Posiadabia i zaptacenia zdolnyeh 
wzywarny; aby Sig wterminach tych 


osobiscie lub przez dozwolönych 


pelnomoeniköw stawili, 1 licyta se 
podali. Poczem naywigcey daigoy 
przyderzenia , ieZeli przeszkody pra- 
wne viezaydg, pewnym bye moie, 
Tase i warunki kupna codziennie 
w Registraturze nasaey > ‚pizeyizet 
moing ’ S 
Miedzyrzeez d. E" Gë 1 923. 
Krölew. Pruski Sad Ziemisnsk'. 


ër: A een Mäe e 


— 
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E Gu S 

zéi Süssafations-Pateht, 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Shoisenelaifihen Kreife unter Nro. 14 r 
belegenen Güter Leg und halb Barano⸗ 
wo Neo. 5. Bit. A., den Frauz v. Rudni⸗ 
ckiſchen Eheleuten gehörig, nebſt Zubehör, = 
welche nach der in beglaubter Abſchrift 
beigefügten gerichtlichen Taxe und zwar 


Lag auf 33186 Rthlr. 13 ggr. und 


balb Barauowe ee, 5 Lit. K. auf 


10776 Rthlr. 5 gar, gewürdiat worden 


ſind, ſollen auf den Antrag der Glaͤubiger 
Schulden halber öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, un die Bie⸗ 
tungs = Termine auf e 
den r. April a. = ENTER 
den 1. oul 3. f. 
und der pecemtoriſche Termin auf * 
den 1. October a. ., 
vor dem Herrn Laudgerichtsrath Dannen⸗ 
berg Mocgene um 9 Uhr allhier ange⸗ 
fetzt. Beſitzfaͤhigen Käufern: werden 


dieſe ‚Xernine, mit der Nachricht bekannt 


gemacht, daß in dem letzten Termin die 
Hüter dem Meiſtbietenden zugeſchlagen, 
und auf die ctwa nachher einkommenden 
Gebote nicht weiter geachtet werden ſoll, 
in ſofern nicht beſebliche Gruͤnde dies 


nothwendig machen. 

Uebrigens ſteht inuerhofb. A Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Tape 
— TS egen, 

ve (Gi van 2 e Ya 
Vlonddesg beit 3. November 1823. 

Königl, Preußiſches Landgericht. 


Patent Subhastacyiny. 
Dobra Les Nro. 141 i pol Bara- 
nowa Nr. 5 Litt. A. pod nasza jurys 


dykeya w Powiecie Inöwroctawskim 


poloZone „do Ur. Franciszka Rudui- 
ckiego i malz oki jego nalezace wras 
ktöre u edlaig ta- 


2 pray legloscia i, ktõöre w 3 
xy sdoπ] .; rzytelnym v ypisie 
71 ‚wptawdzie Leg na 


13 Ser, a pul 'Baranowa 
itt. A. na 10776 tal. 5 dr, 
enione zostaly; maiz bydz na 23 
danie wierzycieli z powodwidlughw 
publicznie naywigcey. daigcemu spre- 
dane, Ktöryım ke" ei 


tacy ine da 


dzien 1. Kwietnia r. p., 
dzien F. Lipca ** pe S Ya . 


tertain gas pertmtoryczuy Na Sale 


dien t. PaZdzietnika Wespen 
zraua o godainie 9 pread W. ‚Sädzig 
Dannenberg w mieyscu- wyznaczone 


wostaly..-. sch NEEN 


D 


.Zdoinos:, kupienia posiadaigeyalı 
umiadomiamy o termir ach tycha nad - 
mienieniem, ik w ostatnien. dobra te 


‚naywigcey' daigcemu przybile Soa: 
nnd; 


na pouicyse zus podania 
wzglad mianym nie bedaie, . jeZeli 
prawue Wi . e ber 
wody.. 

w przeciggu 4. ode pred o · 


statnim terminem nosta wis LI? zTe32» 


D kaldemu wolnog& doniesienia nam 
o niedokladnosciach, iakieby ;przy- 
sporzgdzeniu taxy zays& byly mogly, 
‚Bydgoszcz d. 3. Listopada 1833. 
Krölewski. Pruski Sad Ziemisnski. 


Subhaſtations⸗Patent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Brombergſchen Kreiſe, im Dorfe 
Oſielsk belegene, den Sperlingſchen Erz 
ben zugehdrige Freiſchulzen > Gut uebſt 
Zubehör „welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 814 Rthlr. an for, 8 pf. ges 
würdigt worden iſt, ſoll auf den Antrag 
der Glaͤubiger Schulden halber offentlich 
Meiſibietenden verkauft en ër bie 
Dietungs : Termine find auf SZ 

den 7. Julius, 

deu 14. Auguſt, 
Se der peremtorifche Termin auf 

den 18. September c., 
vor dem Herrn Landgerichts - Aſſeſſor 
Kruͤger Morgens um 8 Uhr allhier an⸗ 
geſetzt. Beſitzfuͤhigen Käufern: werden 
dieſe Termine mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß in den letzten das Grund: 
ſtuͤck dem Meiſtbietenden zugeſchlagen, 
und auf die etwa nachher einkommenden 
Gebote nicht weiter geachtet werden ſoll, 
in ſofern nicht geſetzliche Gründe dies 
nothwendig machen. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in uuſe⸗ 
ver Beer 3 werden. 


denden Di 29. Apr 1824. = 
Si aber vent. 5 


SC äi Baak 


EN 
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Patent Subhastacyiny. 
Okupne Sotectwo pod jurysdykcya 
nasza we wei Osielska, Powiecie 
Bydgoskim polozone, do Sukcesso- 
row Sperlinga naledgce, wraz z przy: 
leglosciami, ktore podlug taxy sg- 
downie, sporzgdzoney na Talarow 
814. Sgr. 21. szel. 8. oceniono, ma 
by& na 2gdanie Wierzycieli z.powo. 
du dlugöw, publicznie naywiecdy 
„daigeemu sprzedane, ktörym koncem. 
termina lieytacyine 2 5 
na dzien 3. Lipca 
na dzien 14. Sierpnia, = 08 
termin zas PeLemtorycäuy..., ` 
va dzien 18. Wrzesnia c. o 
zrana o godzinie Smey, praed 
Assessorem P ër w mierten vr 
znaczone. zosialy.,. TER 
Zdolnoge Kees maiacych ı uwia- 
‚domiamy.. o terminach Geh zinad- 
mienieniem, iz w'ostatnim nieru- 
chomosé naywigeey: daigeemu przy- 
«bit zostanie, na ‚pöZnieysze za, po- 
dania glad mianym nie bedeite, e 
iezeliby prawne in nie wymagaly: Ss 
wWody. 
„W preeciagu desch ee e 
Wia sig z reszig kazdemu wolnosé 
doniesienia nam oniedokladnosciach, 
iakieby pray e any BR 
bie mogty. 5 27 
Taxa kädılego casu ww Wage 
ze nasz Gy prreyrzang by& moie 
W Bydgoszezy d. 29. Kwiet. 1924. 
‚Kröl. Pruski 82d Ziemiahski, 
„ * Ba 


? FR H 7 * Ge 2 H D 
Se WELSCH „„ 7. "Ni he Ai me "N 
` H D 
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Edietal⸗Citation. 

Nachdem uber den Nachlaß des zu 
Hamrzycko am 17. Juli 1815 verſtor⸗ 
benen Muͤhlenmeiſters Johann Chriſtian 
Beyer, an heutigem Tage der erbſchaft⸗ 
liche Liqudations⸗Prozeß eröffnet worden 
iſt, werden ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger vorgeladen, ſich in termino den 
27. Auguſt d. J vor dem Deputirten 
Landgerichtsrath Kryger. Morgens um 8 


Uhr, entweder in Perſon oder durch 


legitimirte Bevollmächtigte „ wozu die 
hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Moritz und 
Mittelſtaͤdt in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, zu geſtellen, ihre Anfprüche an 
die erbſchaftliche Liquidations-Maſſe ge⸗ 
buͤhrend anzumelden und deren Richtig⸗ 


keit nachzuweiſen. 


Die ausbleibenden Creditoren werden 
aller ihrer etwanigen Vorrechte fuͤr ver⸗ 
luſtig erklart, und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig hr mochte, 
verwieſen werden. 

Schueidemühl den 1. April 824. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Edietal⸗Citation. 
Nachdem auf den Antrag der Vene⸗ 


fittabz Erben Über den Nachlaß des in 


Glas⸗Hͤtte bei Oſtrzeſzow verſtorbenen 
Glasfabricanten Johann Greinert durch 
die Verfügung vom heutigen Tage der 
erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß erdffuct 
worden, fo werden die unbekannten 


Gläubiger des Gemeinſchuldners hier- 


— ie , ge a EE e > de 


Keng Edy ktalny. 


Po otworseniu process SR 
wo-likwidacyinego nad maigtkiem 
zmartego w Hamrzycku, pod dniem 
17. Lipca 1816 Jana Chrystyana 
Beyer miynarza, zapozywnig sig ni 
nieyszem ws2y$cy wierzyciele nie- 
znaioini, aby na terminie dnia 27. 


Sierpnia r. b. zrana o godzinje 


Smey, przed Deputowany m Urodz. 
Kryger Sedzig Ziemianskim, osobi- 
scie, lub przez pelnomocniköw wy- 
legitymowanych. na ktörych Kommis. 
sarze sprawiedliwosci Moriz, i Mit. 
lelstaed proponuig sie, Stawaigc, 
pretensye swe do massy spadkowo- 
likwidaeyiney oznaymili, i razem ` 
udowodnili. Wierzyeiele niestawa- 
igey, wszelkich mie& moggeych prae 
rogatywow pozbawieni z pretesyami 
sweni, do reszty massy po zaspo- 
koienlu wierzyeieli melduigeych sig 
pozostaigeey, odeslani bedg. 
W Die d. 1. Kwietnia 1824. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


Gg Zapozew Echo 


Gdy na 8 e peel be 
neſleyalnych nad pozestalosrig mar. 
lego w Hucie szklanney pod Ostrze- 
szowem niegdy Jana Greinertfebry- 
kanta szkla, urzadzeniem z duia del, 
sieyszego proces sukcessyino -likwi- 
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durch öffentlich aufgefordert, in dem auf 
den 28. Auguſt c. Vormittags um 9 
Uhr vor dem Deputirten Friedensrichter 
Lewandowski hierſelbſt angeſetzten perem⸗ 
toriſchen Termin entweder in Perſon 
oder durch geſetzlich zulaſſige Bevoll⸗ 
mächtigte zu erſcheinen, den Betrag und 
die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich 
anzuzeigen, die Documente, Briefſchaf⸗ 
ten und ſonſtigen Beweismittel darüber 


dacyiny otworzonym zostal, przeto 
wzywamy ninieyszem wszystkich 
wierzycieli diuZnika glownego, aby 
w terminie zawitym wyznaczopym 
na dzie 28. Sierpuia r. b. o 
godzinie gtey, przed Deputowanym 
W. Lewandowskim Sedzig Pokoju, 
osobiscie lub przez pelnomocniköw 
prawnie dopuszezalnych sig stawili.} 
ilosé i iakosé pretensyi swych oko« 


im Original oder in beglaubter Abſchrift licznie wyszezegolnili, dokumenta, 


vorzulegen, und das Noͤthige zum Pro: 
tocoll zu verhandeln, mit der beigefuͤg⸗ 
ten Verwarnung, daß die im Termin 


ausbleibenden und auch bis zu erfolgen⸗ 


der Inrotulation der Aeten ihre Anſpruͤ⸗ 
che nicht anmeldenden Glaͤubiger aller 
ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig 
erklart, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich meldende Gläubiger vonn der laſſe 
noch übrig bleibt, werden verwieſen 
werden. f 
Uebrigens bringen wir denjenigen 
Glaͤubigern, welche den Termin in Per⸗ 
ſon wahrzunehmen verhindert werden, 
oder denen es hierſelhſt an Bekanntſchaft 
fehlt, die Juſtiz ⸗Commiſſions = Räthe 
Pilaski und Pigloſiewiez, den Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Panten und den Advocaten 
von Trembinski als Bevollmächtigte in 
Vorſchlag, von denen ſie ſich einen zu 
erwaͤhlen und denſelben mit Vollmacht 
und Information zu verſehen haben 
werden. f 
Krotoſchin den 15. Maͤrz 1824. 
Königl. Preuß. Landgerlcht. 


papiery i inne dowody w oryginale 
i wypisie wierzytelnym doit 1 
potrzebne wtey mierze wnioski do 
protokofu podali, pod zagroßeniem, 
i: wierzyciele w terminie niestawa 
iacy i az do nastgpionéy inrotulacyi 
akt 2 pretensyami swemi niezglasza- 
igcy sig, Wszelkie sue prawa utracg, 
i z pretensyami swemi do tego co 
po zaspokoieniu zglaszaigcych sie 
wierzycieli z massy pozostanie, ode 
slanemi zostang. ß 2 S 
Nareszcie tym wierzycielom, Lë. 
ray w osobistym stawieniu sig do- 
zuaig przeszkody lub ktörym tu ebe, 
wa na znaiomosci UUr. Pilaskiego, 
i Piglosiewicza Konsyliarzy Spra- 
wiedliwosci Ur, Panten Kommissarza 
Sprawiedliwosci, i Ur. Trembiniskie. 


‚go Adwokata na pelnomoenikow 
. przedstawiaıny, 2 ktörych sobie ie. 


dnego obra&, i tego? w plenipoten. 

erg i informacya opatrzyé ‚zechca. 
Krotoszyn d, 15. Marca 1894. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


| 1 


auf den Antrag des Paͤchters v. Slawo⸗ 


„ Hiezu haben wir einen Termin auf 
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Bekanntmachung. 

Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tlons⸗Patente / foll das unter der Nro. 
153 in Unruhſtadt Bomſter Kreiſes ges 
legene, auf 160 Rthlr. gewürdigte 
Wohnhaus an den Meiſtbietenden oͤffent⸗ 
lich verkauft werden. f 

Der Bietungstermin ſteht den 24. 
September . iu unſerm. Partheien⸗ 
Bunt an 

Dies wird den Kauſtuſigen mit dem 


Bemerken bekannt gemacht, daß die 


Taxe taͤglich i in unſerer Regiſtratur SR 
aen werden kann. , 


ier br 10. Juni 1824. 


= d Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


f Bekauntm achung. 


Es ſoll das im guder Kreife bele⸗ 
zu dem Caſimir v. Koſzlowski⸗ 
n Nachlaſſe gehörige Gut Ulanowo, 


Jewell auf ein Jahr, und zwar von 
Joßbanni d. J. bis dahm 1825 an den 
Meiſtbietenden verpachtet werden. 


den 10, Juli Morgens um 9 Hir vor 


dem EE Herrn Landgerichtsrath 
Jekel hie 
zu Pacht uſtige 


U angeſetzt, und laden Die 
erdurch vor. 


Gefen Lg 1. 3 
Könige. Seet PT 


Jult (GE 


‚subhastacyinego 5 


— 


Obwieszczenie. 
Welle wywieszonego tu batentu 
domostwo pod 
Nro. 153. w Enrugowie ezyli Kar- 
gowie powiecie Babjmostkiın tetace, 
ktöre sadownie ma tal. 160 ocenione 
zostalo, publicznie naywigcey daig- 
cemu przedane bydZ ma. 
Termin do lieytacyi wyznaczony 
jest na dzie n 24. Wrz en ia r. b. 
wüizbie naszey sgdowey. 
S Oezem uwiadomiamy ochote ku- 
pienia go maigcych z tem, oznaymie- 
niam, Ze.taxg w registratürze naszey, 
codziennie przeyrze&mofna. . 
Miedzyrzeez d. 10. Czerwca 1824. 


Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
‚mwiahski;. ......% 1. 
Obwiesczenie 


Wies Ulanowo ‚wpowiecie Gnie- 
zuienskim potes ona, sukcessorow 
Sp Kazimierza Koszkowskiego wia- 
end, ma bydz wiskutek wniosku Ur. 
Stawoszewskiege dzierzawey pa rok 
jeden, od S. Jana 2. b. do tego c- 
su 1825 drogs Mere w deicraa- 
we wypuszczong- a 

Permin lieytacyi wyznaezony iest 
na dzien 19. Lipea zrana o g0- 
dzinie gi breed Deputowanym Wm. 
Sedzia Jekel tu w mieyscu, na kto- 
zg cheë maigcych dzierzawienia ni- 
nieyszem zapozywam m. ER 

‚Gniezno d. 1. Lipea 1824. 

‚Krölewsko:Pruski 82d Ziemigüski, 


—— — — 


lern ei Beilagen.) 


a, 
(ag Ai 


Erfie Beilage zu Nro. 34. des Poſener Intelligenz - Blatts. 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Die Subhaſtation der unter unſerer 
Gerichtsbarkeit, inr Pleſchenſchen Kreiſe 
belegenen zur Paul von Rychlowskiſchen 
Concurs⸗Maſſe gehörigen Guͤter Wſzolow, 

Jankow, Kuczkow, Chrzanow, Bogwi⸗ 


dze und Kotarby nebſt ubehbr, welche 


nach der gerichtlichen e auf 1 13921 
Rtlr. 20 ſgr. 1% pf. gewürdigt worden, 
ſoll fortgeſetzt werden Wir Haben 
dieſerhalb einen neuen Bietungstermin 
auf den 4. October c. vor dem Herrn 
Landgerichtsruth v. Kurcewski Morgens 
um 9 Uhr allbier angeſetzt. 

Beſitzfahigen Kaͤufern wird Hor 


Termin mit dem Bemerken bekannt ge⸗ 


macht, daß die Taxe, wie die Kaufs⸗ 


bedingungen in unſerer Regiſttatur ein⸗ 
n BE ee werden konnen 82 


grctöſchin den 17: Juni 1054. 


Kunigr Preußiſches Landgericht. 


— ͥ — 


Edirtal⸗ Citation. 
In dem Hypotheken⸗ Buche der im 


oa Großh erzogthum Poſen Krotoſchiner Kreis 


ſes belegonen Herrſchaft Dobrzyeg ſteht 
Rubr. II. Nro. 6 eine Caution von 
207 Rtlr. nebſt 5 proCent Zinſen vom 
ten Januar 1797 eingetragen, welche 
der vorige Eigenthuͤmer General⸗Lieute⸗ 


nant v. Gorzenski laut einer beglaubten. 


Notariats⸗Erklaͤrung vom Zıten Mai 
180 r dem Fuͤrſten Janus Sanguſzko 


Past Subhastacyiny, 


Subhastacya döbr Wszolowa, Jan- 


kowa, Kuezkowa, Chrzanowa, Bug- 
widz i Kotarb, pod jurysdykcyg na- 


624 zostaigeych w Powiecie Plesze- 


wskim poloZonych,. do masse kon- 


kursow&y niegdy PawlaRychtowskie- ` 


go nale2gcych wraz 2 przy leglobcia- 
mi, ktore podlug. taxy sgdowey na 
Tal. 113,921 $gr; 20 fen. 14 ocenio- 
ne zostaly, kontynuowanz “bye ma, 
ktörym koncem nowy termin na 
die 4, Pal dziernika r. b. 
zrana o godzinie gtéy, przed W. Se- 


dia Kurcewskim: w.imieyson) wyzna- 


czonym zostal, ` 


Zdelnetßé kupienia posiadaigeych - 


uwiadomiamy oterminie tym z nad- 
mieniehiem, 12 taxa wraz 2 warun- 


© kami» kupna ew Registraturae, Eeer) 
Przeyrzang byé moge. 


Krotoszyn Ur 17 Czerwda 1824. 
Krol. Pra s. Sad Ziemiahski, 


Zapozew Eayktalny:. 
W ksigdze hypotecinéy maigtno- 
sci Dobrzyckiey, W Wielkiem Xie- 
stwie ‚Poznanskicm „ Powiecie Kro- 
toszynskim poloZoney, kaucya w E 
sci Falaröw 2070: wIaz z prowizyg 
po 5 od sta od 1. Styczula 1797. 


Ruhr. IL. Nro. 6,-iest zaintabulowa- 


ng, ktorg dawnieyszy Dziedzic JW. 


7 


General Gerzenski podlug wierzy- 


telney przed Notaryuszem zdziala- 


d 


auf den Fall beſtellt hat, wenn derſelbe 
von den Inteſtat-Erben einer gewiſſen 
vereblicht geweſenen Pyrrhis wegen der 
Hälfte eines von beiden Pyrrhisſchen 
Eheleuten, dem Fuͤrſten Janus San⸗ 
guſzko vorgeſtreckten, von dem Pyrrhis 
jedoch dem v. Gorzenski allein cedirten 
und von dieſem an den Fuͤrſten Janus 
Sanguſzko ausgezahlten Capitals von 
1380 Dukaten nebſt 211 Dukaten Zin⸗ 
fen in Anſpruch genommen werden ſollte, 
und auf den eigenen Antrag des v. Go⸗ 
rzenski vom 31. Mai 1801 praes, den 
23. Juni ejus. a. vigore Decreti vom 
25. Juni 18017 eingetragen worden iſt. 


Die jetzige Eigenthümerin der Herr⸗ 
ſchaft Dobrzyca, die verwittwete Gene⸗ 
ralin Helene v. Turno, hat auf Lbfchung 
dieſer Caution angetragen. 2 

Wir fordern nun alle diejenigen, wel⸗ 
che an dieſe Caution einen Anſpruch zu 
haben glauben, und namentlich? 


1) den Herrn Fürften Janus Sans 
guſzko modo deſſen etwanige 
Erben, 5 25 

2) die Pyrrhisſchen Eheleute modo 

deren efwanige Erben, f 

hierdurch auf, ihre etwanigen Anfpräche 
in dem auf den 2. Oetober d. J. vor 
dem Deputirten Herrn Landgerichtsrath 
Boretius in unſerm Gerichts- Locale an- 
ſtehenden Termin in beweiſender Form 
geltend zu machen, widrigenfalls dieſel⸗ 
ben damit praͤcludirt und ihnen deshalb 


8 SES f ee — 
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néy deklaracyi z dnia 31. Maja 1801 
niegdy Xigeiu Januszowi Sanguszko- 
wi w tem razie zapisal, gdyby de 
tego2 Xigzecia Sukcessorowie prawni 


‘pewney byley zamgzney Pyrrcho- 


wey, wzgledem polowy kapitalu 
przez malZonköow Pyrrchow Xiecin 
Januszowi Sanguszko pozyczonego, 
przez tego2 Pyrrcha Generalowi Gö- 
rzeriskiemu cedowanego, przez Ggs 
rzetiskiego za$ Xieciu Januszowi San- 
guszko wyplaconego w ilosci 1380 
Dukatöw wraz z prowizya 211 Du- 
katöw wymoszaca, pretensye za# 
kladali, kaucya zas ta na wlasny Ge- 
nerala Görzenskiego wniosek z dnia 
31. Maja 1801 r. praes, dnia 23. 
Czerwea tego roku, na mocy De- 
kretu 2 dnia 25. Czerwca 1801 rob 
intabulowang zostala. JW. Helena 


` owdowiata Generalowa Turno te- 


raznieysza maistnosci Hobryckiey 2 

dziedziczka zada wymazania kau- 

cyi teyZe. ep e 
Wzywamy przeto wszystkich, Kto. 


rzy do kaucyi téy pretensye mies 


sgdzg, a mianowicie: ` 
I) JW. Xiecia Jauusza Sanguszka ` 
modo jego Sukcessoröw; ` 
2) MalZonköw Pyrrchöw lub Suk. 
cessorow tychZe, 
aby z pretensyami swemi w terminie 
na dzien 2. PaZdziernikar.b, 
przed Deputowanym W. Sedzia Bo- 
retius W mieyscu posiedzenia sadu 
naszego wyznaczonym, wesposobie 
udowodniaigeym sig popisali, ina- 


* — 


ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer: 

den ſoll. SE 

Krotoſchin den 24. Mai 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


— 


1 


Edietal⸗ Citation. 
Gegen die Erben der Conſtantia ver⸗ 
wittweten v. Dembinska, iſt bei uns 


von dem Grafen Euſtachius v. Wollo⸗ 


wi zu Dzialyn und deſſen Ehegattin 
Julia geborne v. Breza eine Diffama⸗ 
* tions- Klage angeſtellt, welche den An⸗ 
trag enthält, die Provocatin anzuhalten 
den fuͤr ſie auf den im Gneſener Kreiſe 
belegenen Gütern Kolaczkowo und Wierz⸗ 
chowiska sub Rubr. III. Nro, 2 und 
3 wegen 2050 Rtlr. Capital und wegen 
1230 Rtlr. 3 ggr. 78 pf. Zinſen prote⸗ 
stationis modo eingetragenen Anſpruch 
geltend zu machen, oder ihnen hiermit 
ein ewiges Stillſchweigen aufzuerlegen. 
Der Wohnort der Conſtantia v. Dem⸗ 
binskaſchen Erben iſt unbekannt, wir 
weiſen daher dieſelben, deren Erben, 
Ceſſionarien oder ſonſtige Briefinhaber 
hierdurch an, wegen des obigen An⸗ 
ſpruchs Klage zu erheben, und binnen 
4 Wochen, ſpaͤteſtens aber in dem zur 
Beantwortung der Klage und zur In⸗ 
ſtruction der Sache auf den g. Oeto⸗ 
ber d. J. Morgens um g Uhr vor dem 
Deputirten Herrn Landgerichtsrath Sch, 
mann angeſetzten Termine, zu welchem 
ſie hierdurch öffentlich vorgeladen wer⸗ 
den, nachzuweiſen daß es geſchehen iſt, 
oder zu gewaͤrtigen, daß ihnen hiermit 


* 


. 
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czéy bowiem ztakowemi prekludo- 
want zostang, i wieczne w tey mie- 
rze nakazane im bedzie milczenie, 
‚Krotoszyn d. 24. Maja 1824. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiahski. 
Zapozew Edyktalny. x 
Przeciw Sukcessorom Konstancyi 
owdowialey Dembinskiey zaniesiong, 
iest do sadu naszego, przez Eusta- 
chiego Hrabiego Wollowjeza, na 
Dzialyniu i malzonka iego Juliz 2 
Brezöw skarga Dyffamacyina ten 
obeymuigca wniosek, i2by prowoka- 
to w zniergoli&, azeby pretensyg zwä 
wzgledem 2050 Talaröw kapitatu i 
wzgledetı prowizyow 1230 Tal. 3 
$gr. 74 den. sposobem protestacyi 
na dobrach Kolaczkowie i Wierzcho- 
wiskach, w Powiecje Gnieznienskim 
le2acych, pod Rubr. III. Nr. 2, i 3 
dla nich zaintabulowang usprawie- 
dliwili, jub teZ im wieczne na- 
kazanem zostalo milezenie. — 
Gdy mieysce Zamieszkania Sukces- 
sorow Konstancyi Dembinskiey nie 
jest nam wiadomem, przeto zaleca- 
my ninieyszem Sukcessorom teyze, 


cessyonaryuszom' lub te2 pisma po. 


siadaigcyn, aby wzgledem wy2ey 


wspomnionéy pretensyi skarge zu- 


niesli, i iako temu zadosy& sig stato, 
w 4rech tygodniach naypöZniey zap 
w.terminie..do ödpowiedzi na skar- 
gs i Instrukcyi sprawy na dziefi 
9. Pazdziernika r. b. zrana o 
godzinie gtéy, przed Deputowanym 


A 


H 
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ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, und 
die Loͤſchung der Proteſtation veranlaßt 
werden wird. e =, 


# 


Gneſen den 10. Juni 1824, 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


— 


Sedzig naszym Ziemiahskim W. Leb- 
mann wyznaczonym, na ktory ich 
sig ninieyszem zapozywa, udowo- 
‚dnili, :w razie bowiem przeciwnym 
spodziewad sig mog3, iZ im wieczhe 
nakazanem bedzie milczenie, i Ze 
przeto wymazanie rzeczoney prote- 
stacyi rozrzadzonem zostanie. 
Gniezno d. ro. Czerwea 1824. 
Kréi, Pruski Sad Ziemianski. 


— — — — 


Bekanntmachung. 8 
Das im Wreſchner Kreiſe belegene 
adliche Gut Wſzemborz nebſt An- und 
Zubehdr mit Ausſchluß des Vorwerks 
Libobry und der Waldungen, ſoll auf 
den Antrag eines Realgläubigers auf 
drei nach einander folgende Jahre und 
zwar von Johanni 1824 bis dahin 1827 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verpach⸗ 

tet werden. e 
Zu dieſem Behuf haben wir einen 
Termin auf den 19. Juli c. vor dem 
Deputirten Herrn Landgerichts = Affeffor 
Schwuͤrz in unſerm Partheien-Zimmer 
anberaumt, und laden Pachtluſtige und 
Cautionsfahige hierdurch vor. Die 
Pachtbedingungen konnen in unſerer Re⸗ 

giſtratur eingeſehen werden. 


Gneſen den 24. Juni 1824. 


` aa, Preuß Landgericht. 


5 Obwieszezenie. 

Wies szlachecka Wszemborz 2 
przynalezytosciami, Ww Powiecie 
Wrzesinskim ‚poloZona, ma byé. 
na domaganie sig realnego 'Wierzy. 
ciela na trzy po sobie ‚nästgpaigce 
lata, od S. Jana r. b. a dn tego 
czasu 1827 wWylgezenie folwarku Li- 
borny i boréw do "mie nalezacych, 
droga licytacyi w dzierzuwe wypu- 
szczong. Termin Beytacyi wyznaczo- 

nem fest na dien 19. Lip ca x. b. 
przed Deputowanym Assessorem 8 - 
du Ziemiariskiego Ur. Schwürz, w 
sali sadu tuteyszego, na ktöry-chg& 
maigeych dzierzawienia i; kaucyq sta- 
wie mogacych, ninieyszem zapozy- 
wamy. Warunki wypusaczenia w 
Registraturze naszéy przeyrzane byé 
mogg. Krass? 

Gniezno d. 24. Czerwea 1824. 
Krölews. PruskiSgd Ziemianski. 


— 
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Bekanntmachung. 

Zufolge des Auftrags Eines Königl. 
Send. Landgerichts zu Krotoſchin, 
d. d. 22 April c. ſoll das hier in Oſtro⸗ 
wo auf der Scheun : Gaſſe unter Nro. 
118 belegene, in Bohlen erbaute, und 
nebſt dem Platze auf 57 Kthlr. abge: 
ſchaͤtzte Haus, Behufs Befriedigung 
der cückſtändigen offentlichen Abgaben, 


im Wege der nothwendigen. Subhaſta⸗ 


tion verkauft werden. 
Zu dieſem Ende haben wir einen per⸗ 


emtoriſchen Termin auf den 15. Sep⸗ 


tember c. angeſetzt, und laden daher 
alle reſp. Kaufluſtige und Acquiſitionsfaͤ⸗ 
Kë hiermit ein, in dem gedachten Ter⸗ 
mine in unſerm Gerichtslocale zu erſchei⸗ 
nen, ihre Licita abzugeben, und den 
Zuschlag fur ſich zu gewaͤrtigen. 

Die Verkaufsbedingungen als auch 
die Taxe iſt jederzeit in unſerer Regiſtra⸗ 
tur nachzuſehen. 

Oſtrow den 28. Mai 1824. 

Königl. Break Friedensgericht. 


Obwieszezenie,, 1 
Wskutek polecenia Przeswietne- 
‚go Sadu ‚Ziemianskiego av Krotosay- 
nie 2 dnia 22. Kwietnia- r. b., ma 
by dom tu W Ostrowie na ulicy 


Stodelndy pod Ntem 118. polozony, 


w blochy stawiany „. a na 57 Tal. z 
Placem oszacowany, celem zaspoko- 


ienia,podatkow zaleglych drogz ko- 
‚nieczney subbastacyi sprzedany. ` 


W celu tym ‚wyznaczylismy wige 
termin peremtoryczny na .dzien 
15. Wrzesnia r. b., i Waywamy 
zatym wszystkich zdolnosé posiada- 
nia i ochote kupna maigeych, izby 
sig Werminie tym w. posiedzeniu 
sadu ass go stawilig licyta se po- 
dali, i eee, dla siebie octte- 
kiwal. zk, 
Warunki N i ‚taxa mode 


byé kazdego czasu W eee 


sgdu nasz go Drzeyrzana. 
Ostrow d. 28. Maja 1824. 


Krol. Pruski 83d Pokoj u. 


3 


Bekanntmachung. 
Zaußfolge Commiſſorii Eines Königl. 
Hochlöbl. Landgerichts zu Krotoſchin 
vom 2. October a. pr. ſoll das zum 
Gottfried Viewegſchen Nachlaſſe gehöri⸗ 
ge unter Nro. 46 hierſelbſt belegene 
Wohnhaus nebſt Hofraum und Schwein⸗ 
Koben, welches zuſammen auf 150 
Rthlr. abgeſchätzt worden, in termino 
den 6. September c., welcher 
peremtoriſch iſt, dffentlich an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezah⸗ 


es Ge 
w skutek polecenia.Przesw. a 


Ziemianskiego w Krotoszynie, 2 dnia SÉ 


2. Pazdziernika r. z. ma byé dom 
anieszkalny'wraz z podwörzem i kar- 
mnikiem do pozestatosci Gottrieda 
Viwega nalezgey, pod rem Ap po- 
lot ony, a ma 150 Tal. oszacowany, 
W terminie peremtoryenym du ia 
6. Wrzesnia publicznie wigcey 
daigcemu, za gptowg zaraz zaplatz, 
Sdt La iel fem BR 


r 


D? 
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lung verkauft, und dem Beſtbiebie⸗ 


tenden unter Vorbehalt der Genehmi- 


gung des Königl. Landgerichts zu Kroto⸗ 
ſchin zugeſchlagen werden. 

Kaufluſtige werden daher hierdurch 
vorgeladen, vor uns hierſelbſt im Gerichts⸗ 
locale zu erſcheinen, und kann die Taxe 
ſo wie die Bedingungen zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit in der hieſigen Ke 
inſpicirt werden. 

Oſtrow den 23. Juni 1824. 
As Preuß. Friedensgericht. 


Bekknnt machung 
Ad Commissorium Eines Königl. 
Hochloͤbl. Landgerichts zu Krotoſchin, 


ſoll das zum Beata Baudiſchen Nach⸗ 


laß gehdrige hierſelbſt auf der Scheunen⸗ 
Gaſſe unter Nro. 123 belegene Grund⸗ 
fü, beſtehend aus emem Wohnge⸗ 


baude, nebſt Anbau, einem beſondern 


Hintergebaͤude und einem kleinen Garten, 
zuſammen auf 148 Rthlr. abgeſchaͤtzt, 


dffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


welden. 


Hierzu iſt Termin den (ten 
September c. vor uns hierſelbſt, 
welcher peremtoriſch angeſetzt, wozu 
Kaufluſtige mit der Zuſicherung vorge⸗ 
laden werden, daß dem Meiſt - und 
Beſtbietenden unter Vorbehalt der Ge— 


nehmigung Eines Königl. Hochloblichen 


Landgerichts der Zuſchlag geſchehen wird. 
Die Taxe wie auch die Verkaufsbedin⸗ 
gungen konnen jeden Tag in der Regi⸗ 


ſtratur unſers Gerichts mëcht wer⸗ 


den. 
Oſtrow den 6. Juni 1924: 
Kd nig l. Preuß. Friedensgericht. 


twierdzenia przez Przesw. Krölewski 


Sad Ziemianski w Krotoszynie, one- 
muz przyderzony, ZOgstanie n 


Kupna zatem ochotnicy zapozy- 


waig sie, aby sig tu przed Sadem 
naszym stawili, licyta swe podali. 
Taxa i e spre da2y znaydu- 
ig sie ka2dego czasu w Registratu- 
rze sadu naszego do przeyrzenia. 
Ostrow' d. 23. Czerwca 1824. 
Krölew. Pruski 83d Pokoju, 


ee 
W skutek Kommissorium Przesw. 


Sadu Ziemianskiego w Krotoszynie, 
maig by& nastepuigce pieruchomo- , 
sci, jako to: dom mieszkaluy Wraz 


2 przybudowaniem osobny tylny’bu- - 


dynek, i maly ogröd, pod Nr. 123. 


na uliey zwaney Stodolna, tu w Ostro- 
wie poloZone, do P0Zostalosci po 
Beacie Baudisch nalezgea, a wszy- 
stkiena 148 Tal, otaxowane, wiecey 
daigcemu sprzedane. 
iest termin peremtoryezny na dien 
It. Wrzesnia r. b. tu pred na- 
mi wyznaczony, do ktörego kupna 
ochotniey 2 (rm zapewnieniem Sie 
aapotywaizg, iz wigcey daigeemu 
pod zagro2eniem zatwierdzenia. 
Przesw. Kroöl. Sadu Ziemianskiego, 
ag Krotoszynie przyderzenie nastapi. 
Taxa jako tez i warunki kupna mo- 
83 byé kazdego dnia w Registraturse 
Adu. nas ego Przeyrzane.” 
Ostow d. 6. Czerwea 1824, 
Krölew. Pruski Bad Pokoiu. 


— 


Do tego wiese 
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Subbaſtations⸗ Patent. Patent subhastacyiny. a 
Im Auftrage des Koͤnigl. Landge 2 polecenia Krolewskiego Sadu 
richts zu Bromberg, ſollen die dem Ziemianskiego w Bydgoszezy, mai 
Bürger Sternſchen Eheleuten gehörenden ` but do malZonköw Marcina Sterné w 
und hier auf der Neuſtadt unter Nro. nalezgce, i iu na Nowym iniescie 
84 belegenen Grundſtücke, beſtehend: pod Nrem 84. poloZohe grunta skla- 
1) aus einem Wohnhauſe von 2 daigce sie: Kc 
Stuben, und 2 Kammern, I) ziednego mieszkalnego 2 ach 
2) aus einem Stalle, N - © izb i ach komorek skladaigcego 
3) aus einem hinterm Wohnhauſe sie domu, — 
belegenen Obſtgarten, 2) ziedney stayni, 
4) aus einem Kuͤchengarten auf Za⸗ 3) 2 iednego w rel mieszkalnego 
brody, und ei domu pofoZonego' owocowego 
5) aus einer Wieſe von einem Cu ogrodu. i 
miſchen Morgen groß, e 4) 2 iednego warzywnego ogrodu 
welche ſämmtlich auf 487 Rtlr. 10 ſgr. na Zabrodach, i G ' 


N 


gewuͤrdigt ſind, auf den Antrag eines 
Real - Glaͤubigers dffentlich verkauft 


et dE 
Hierzu haben wir einen peremtoriſchen 


5) ziedney igki iedna wioke mia. 
ry Chelminskiey trzymaigcey, ` 


ktöore na 487 Tal. 10. $gr. sa. 052200- ` 


wane, na wniosek iednego wierzy- 


Termin auf den 15. September c. ciela realnego, naywiecey daigcemu . 
anberaumt, und laden beſitzfaͤhige Kauf⸗ publicznie sprzedane. 
luſtige hiermit ein, ſich alsdann auf der W rem celu wyznaczylismy ter- 
hieſigen Gerichtsſtube Vormittags um g min peremtorygzuy na dzien 15. 
Uhr zahlreich einzufinden, ihre Gebote Wrzeänia r, b., na ktöry zdol- 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß nach nych do zaplaty ochotniköw kupna nt, 
vorheriger Genehmigung des Königl. nieyszem wzywamy, aby sig wier, — 
Landgerichts zu Bromberg dem Meiſt⸗ minie tym tu na izbie sadowéy zraua 
bietenden die Grundſtücke zugeſchlagen, o godzinie 8téy, licznie zgromadzili, 
und auf die etwa fpäter einkommenden oflerty swe podali, # pewni byli, iz 
Gebote nicht weiter geachtet werden za poprzedniczym potwierdzeniem 
wird, in ſofern nicht geſetzliche Gründe Krolewskiego Sadu Ziemianskiego 
dies nothwendig machen. w Bydgoszczy, naywigcey daigcemu 
Die Kaufbedingungen und die Taxe grunta te przybite zostang, i na po- 
von dieſen Grundſtücken, können zu jeder Inieysze oflerty wzglad mianym nie 
Zeit in unſerer Regiſtratur eingefehen bedzie, skoroby tego prawne nie 
werden, und ſteht es einem jeden frei, wy magaly powody, 
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N innerhalb Wochen vor dem Termine, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
e ge éi Aar 


Schubin den 13. Mai ı 844. 


Kd nig l. Preuß. Fried enöge r ich t. 


A 


Warunki" kupna i Taxe tychze 
gruntow moZna kaödego czasu W Re- 


f gistraturze naszéy przeyrzeé, i z0- 


s tawia sig zresztq kazdemu wolnosé 


doniesie nia nam w przeciggu4rech 


tygodni o niedoktadnosciach, iakieby 
przy baren en axis bie 
mole, ` 
. Szubin E SE? Maja. 188 4 
b ee ee Se Bakatu- 


DS eege 


Vela unkufachung. 
In termino den 15, Juli c. Vor⸗ 
mittags um g Uhr, ſollen durch unſern 

Actuarius Zimmer in 1000 Frankowo 
bei Storchneſt, 

47 zwe Pferde aur ne 
2) zwei öchfen, ` 
3) drei Kühe, 
Ar 38 Stuck Lammer, 
5) eine Britſchke, ele 
f 6) mehrere Meubles, 

—.— halber öffentlich an Ce gut. 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung 
in Preuß. Courant verkauft werden, wozu 
wir Kaufluſtige einladen. 
Liſſa den 1 Juli 1824. 

. Preuß. 3 


E 


1 717 
b 0 

W terminie daia 16. deg r. b. 
o godzinie g. pred poludniem maig 
bydz przez naszego Aktuaryusza Ur, 
Zimmer im loco ee O- 
siecaug iert 

. para koni wraz manage, 


(re para wolöw,; ` Sg Is 


3. trzy krowy, Deng 

= 4u.33:82tUuk Jagnigt, CG * aug i 
re bryczka A nr 
6. rozne meble, 

2 powodui diugu publiagoie: EE 

daigcemu za, gotowg zaraz zaplatq 


` pruskim kurancie ace do 


czego ochotnikow wzywamys. 
Leszno dnia I. Lipca, 182% 
Bagger Feis 885 EN 


* 


- 


Zweite Beilage zu Nro. 54. 


des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


SS Ee 


Sub haſtations⸗Patent. 

Es ſoll die unter Nm. 2. in dem 
Dorfe Schlemsdorf, eine halbe Meile 
von Bejanowo im Kröbner Kreiſe bele⸗ 
gene, zum Nachlaſſe des verſtorbenen 
Friedrich Hoffmann gehdrige Freihäus⸗ 
lerwirthſchaft, welche aus 78 Beete 
Acker, und den noͤthigen Wohn⸗ und 
Wirthſchafts⸗-Gebaͤuden beſteht, und ge⸗ 
richtlich auf 172 Rthlr. taxirt iſt, auf 
den Antrag der Erben Behufs der 
beſſern Auseinanderſetzung im Wege der 
freiwilligen Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den. Të 

In Gefolge Auftrages des Königl. 
Landgerichts zu Frauſtadt, vom a iren 
Mate, haben wir einen peremtoriſchen 
Bietungs-Termin auf den 23, Sep⸗ 
tember d. J. Vormittags um 9 Uhr 
in unſerm Geſchäͤfts⸗Locale angeſetzt, und 
laden zu demſelben diejenigen Kaͤufer, 
welche die erforderlichen Zahlungs⸗ und 
Beſitzfähigkeiten nachzuweiſen im Stande 


- find, mit der Verſicherung ein, daß 


fuͤr den Meiſtbietenden, wenn ſonſt 
keine geſetzliche Hinderniſſe eintreten, 
der Zuſchlag erfolgen wird. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in un⸗ 
ſerer Regiſtratur einſegehen, die Kaufbe⸗ 
dingungen werden dagegen im Termine 


bekannt gemacht werden. 


VBojanowo den 24. Juni 1824. 
Adnigl. Preuß. Friedensgericht. 
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Patent Subhastacyiny, 
Gospodarstwo jokupne chalupni- 
ce pod liczba 2. we wsi Szenisiro- 
wie, pol mili od Boianowa w powie- 
cie Krobskim poloZone, do spadku 
zmarlego Fryderyka Hoffmann nale- 
SS: e, 2 78 zagonòw roli i zabudowan 


* 236 cb 
` domowych i gospodarskich skladaig- 


ce sig, sadownie.na 179 tal, oszaco- 
wane, ma bydz na wniosek Sukces- 
soröw koncem lepszego pod: ialu to- 
rem dobrowolnéy subhastacyi sprze- 
dane. 5 

W skutek polecenia Przesw, Sgdu 

Ziemianskiego w Wschowie z dnia 

24. Maja r. b. wyznaczylismy termin 
zawity na dien 23. Wrzesnis 
r. b. przed poludniem o o. godzinie 
tu w mieyscu urzgdowania naszego, 
na ktory kupuigcych, ktörzy DANA 
mioty placy i nabycia okaza6 sq w 
stanie, z tem zapewnieniem zapra - 
saamy, iz na rzecz naywiecey daig- 
cego, skoro iakiekolwiek niczaydg 
prawne przeszkody, przyderzenie 
nastapi. AE 

Taxa ka2dega caasu w registratu- 
rze maszey przeyrzang bydZ ‚mode; 
warunki kupna zas w terminie oglo- 
szone bed, 

Bojanowo d. 24. Czerwea 1824. 

Krol. Pruski Sad Pokoiu, 

| 


 Mtbir, nicht 


ſcher⸗Geſelle Franz 


- - 
— 


8 SEtdictal⸗Citation. 
Von dem unterzeichneten Gericht wird auf den 
ſarlus Görlich fein Curandus, der ſeit dem Jahre 180 
Senner, welcher ſeit dieſer Zeit von 
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Antrag des Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
7 bon hier abweſende Flei⸗ 
ſeinem Leben und Aufent⸗ 


halte keine Nachricht gegeben, ſo wie deſſen etwa zurückgelaſſene unbekannte Erben 


und Erbnehmer hiermit vorgeladen, binnen o Monaten 


ſpoͤteſtens aber in dem, 


auf den 2 8. April 1825 Vormittags um 9 Uhr anſtehenden pruͤcluſiviſchen Terz . - 


mine vor dem Deputirten Herrn Juſtiz⸗Rath 


von Wittich in dem hieſigen Par⸗ 


thelenzimmer, oder in der Regiſtratur, entweder perſönlich oder ſchriftlich ſich zu 
melden, und weitere Anweifung, im Ausbleibungs falle aber zu gewärtigen, daß 


der ıc. Senner für todt erklart und fein Vermögen als ein bonum vacans bem- 


Königlichen Fisco zuerkaunt werden wird. 


Neiſſe den 15. Junius 1824. 


Königli ches Preuß iſches F u 


1 


BVekanntmachunzz f 
S 7 1 ENEE > De 
Am 26, Juli ſeuen vor unſerm Ju⸗ 
ſtiz⸗Actuarius Graff hier in Wongrowfec 
5 ein bedeckter Wagen und 


zwei Britſchken, 


welche wegen ruͤckſtandiger Koſten abge⸗ 


pfaͤndet worden ſind, an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen gleich baare Zahlung ver⸗ 
kauft werden, wozu Kaufluſtige eingela⸗ 


den werden. 


Wongrowiec den 14. Juni 1824. 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht, 


eh 


S Be ka untmachung. 8 f 
Die zum Gottfried Großmannſchen 
Nachlaſſe gehbrige, in Obra unter Nro, 
27 belegene Ackernahrung ſoll, da der 
frühere Käufer das Meiſtgebot von 780 
erlegt, anderweit perkauft 
„ alle Se 
Hierzu haben wir einen peremtoriſchen 


Termin auf den 3 1, Au guſt . Vor⸗ 


rſtenthums ⸗ Gericht, 
e Obwieszeze nie. 
. dniu 26. ‚Lijpiea r. b. mag 
bydi przed naszym Aktuaryuszeia 
sado vm Graff (u w Wagroweu 
ORG KEVIN. u 7; ; 
dwie bryczki, D Ge 
kiöre za zalegte koszta zafantowane 
naywigc&y daigcemu za gotowg za- 
raz Zaplat& sprzedane, do czego o- 
chotę kupua maigcych sie W Ü wa, 
Wagrowiec d. 14. Czerwca 1824. 
Krol. Pruski Sad Pokoiw 


Obwieszezenie, 
Gospodarstwo rolnicze do pozosta: 
lo$ci po Göttfrydzie Grossmanie na- 
legce, W Obrze pod Nro. 27. po- 
tozone, powtörnie ma bydz sprzedag 
ne, dei pierwszy kupiec summe o- 
fiargwang 780 tal. nie wyliczyE Do 
tegb wyznäczyli$my termin na dzien 
3. Sierpnia r. b. o godzinie gtöy 


10 
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mittags um 9 Uhr hierſelbſt anberaumt, 
wozu Kaufluſtige mit Ruͤckweis auf die, 
in dem offentlichen Anzeiger des Amts⸗ 
Blatts pro 1823 Nro. 11 und der Jn⸗ 
telligenzblaͤtter Nro. 12 18 und 24 ber 
findlichen Bekanntmachungen hierdurch 
d abermals vorgeladen werden. 
Wollſtein den 17. Juni 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
ei RER ER} 1 Rep Lu 2 3 
neh s sët Kä RE SER ZK 
 , Proclama. 
Das den Färbermeiſter Hohlfeldſchen 
Eheleuten angehörige, unter Nro. Si 
ubruck belegene beſte⸗ 
dend in einem Wohnhauſe, Stallungen, 
Scheune, Faͤrberei nebft Utenſilien, 
Hofraum, Baumgarten und 3 Kulmi⸗ 
ſchen Morgen Gartenland und Wieſe, 
welches gerichtlich auf 1144 Rthlr. 21 
for. 3 pff ab eſchaͤtzt worden, ſoll Schulz 
den halber Sende verkauft werden, 
Hierzu haben wir im Auftrage des 
Königl. Hochloͤbl. Landgerichts zu Poſcu 
einen peremtoriſchen Termin ‚auf den 
15. September d. J. Vormittags um 
9 Uhr in der Magiſtratsſtube zu Neu⸗ 
brük angeſetzt, wozu Kaufluſtige hiermit 
eingeladen werden. BER 
RR 
Samter den 23. Juni 1824. 


Abnigl. Preuß. Frie densgericht⸗ 


Stecbrie f. ZS 
Der unten näher beſchriebene jüdiſche 


Handelsmann Moſes Levin aus Betſche, 


RE 8 


Wwam ye: 


zrana tutay w lokalu sgdowym, ne. 


ktöry ochotg kupna maigcych, 2 od: 
wolaniem sie va umieszezone w 


Drienbiku Urzedewym za rok 182g. 
Nro. Ta, tudzie2 w'Bzienniku In- 
telligencyinym Nro, 12., 18. i 24, 


inseratä powtörnie ninteyszym w2y- 


Wolsztyn d. 17. Czerwea 1824. 


Krslewsko Pruski Sad Pokoiu. 


S — — mi 


r EC 2 

Nieruchomosé do malzonkow 
Hohlfeld farbierzy nalezgca, w Ney: 
briku pod Reeër, poloZona, sklada. 
igea sig 2 domu mieszkalnego, V= 


$ 


niow, stodofy,; farbierni 2 naczdilla- 


mi, podworza, ogrodu qwocowego, 


(zech morg Chelminskich roli ogto- 
dowey i Maki, ktörs na 1144 tal-aı 
$gr. 3 fen. w ogölmosci iest otaxoh a- 
na, ma bydz w celu zaspokoienia 
diugéw publicznie sprzedang. 
Do tego wyznaczylismy’z polece- 
nia Kröl. Pruskiego Sydu Ziemiai- 


skiego w Pozuaniu termin zawity na 


dzien 15. Wrzesnia u. b. 
godzinie 9. zrana W izbie Magistra- 


towey w Neybryku, na ktory cheé 


kupna maigeych ninieyszem way a- 
— ` nr 
Szamotuly d. 23. Czerwca 1894. 
Kröll Pruski Sad Pokoia. 
Liest’ gan c.. 
Nizey opisany handlarz Zyd Mo- 
ses Lewin 2 Ps2czewa, ktöry o po-. 


Kë 
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iſt wegen eines in Bentſchen veruͤbten 
Gelddiebſtahls von uns zur Unterſuchung 
gezogen worden, und hat Gelegenheit 
gefunden, auf dem Transporte von hier 
nach Frauſtadt zwiſchen Bratz und Bomiſt 
in der Großdammerſchen Heide ſeinen 
Transporteurs heute zu entſpringen. 
Indem wir dieſes zur offentlichen Kennt⸗ 

niß bringen, erſuchen wir alle Militair⸗ 
und Civil⸗Behorden, auf den Inculpaten 
ein wachſames Auge zu haben, und uns 
denſelben im Betretungsfalle zur weitern 
Veranlaſſung überliefern zu laſſen. 
/ Signalement, 

1) Familienname, Lewinz 

2) Vorname, Moſes; 

3) Geburtsort, Roſtarzewo; 

4) Aufenthaltsort, Betſche; 

5) Religion, moſaiſch; 

6) Alter, 24 Jahr; 


7) Große, 5 Fuß; 


8) Haare blond 
9) Stirn, bedeckt; 
10) Augenbraunen' blond; 
11) Augen grau; 
12) Naſe, ſpitzig; * 
13) Mund, gewöhnlich; 
14) Bart, blond 
15) Zaͤhne, gut; 


16) Geſichtsbildung, hager; 


17) Geſichtsfarbe, geſundz 
18) Geſtalt, klein; j 
19) Sprache, ihdifch und deutſch; 
20) beſondere Kennzeichen, keine. 

8 Bekleidung. 

1) einen dunkelblauen Oberrock; 

2) weiß pikene Weſte; at 

1 


pelniong, kradzie2 pieniedzy w Za 
sp yniu przez nas do inkwizycyi po. 
ciagniony, znalazl dzi$ sposob n 
transporcie ztad do Wschowy mie- 


dzy Broycami i Babimostem w lesie » 
HDabrowskim transportantom przyda - 


nym 2zbiedz. 

Podaieiny.przeto to do publiczney 
wiadomosci i wzywaıny wszystkie 
woyskowe i eywilne Wiladze, aby 
na inkulpata baczne miald oko, te: 
go2 wrazie zdybania przyaresztowaly, 
i do nas pod pewnz strazg odeslaly, 

RYSOPIS. 

1) imie Lewin; 

2) nazwisko Moses; 

3) rodem 2 Rostarzewa; , 

4) mieysce pobytu Pszeaewo, d 

5) religii MoyZeszowey; 

6) wiek 24. lat; SSC 

7) wzrost 5 Stop; ` 

8) wlosow blond: 

9) czolo okrytez 

10) brwi blond; E 


VD" "ei 


11) oc arne; 


12) nos konczasty; 

33) usta zwyCzayne; 

14) wasy blond; 
15) zeby zdraie; 

16) rys twaræ y chuderlawey; 

17) cery zdrowey; ` 

18 postaci maley; 
19) mowa niemiecka, i dsdomska: 


SZ szczegolne znaki, Zadne; 


Od zie z: 
1) ciemno- - granatowy surdut; 
2) biala pikowa westka; 


x 
— ——— —— — e CHE 


` 
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3) gelbe Nanquin⸗Hoſen; 


1) ein weißes Halstuch mit roth und 


blauen Blümchen ; 
5) eine dunkelblaue Muͤtze. 


Meſeritz den 29. Juni 1824. 
Kdnigl. Preuß. Friedens gericht. = 


Steckbrlef. 

Der Johann Zabartowski, welcher in 
der hieſigen Frohnfeſte zur Strafe einge⸗ 
ſeſſen und fich des Bienendiebſtahls ſchul⸗ 
dig gemacht bat, fand Gelegenheit am 


‚22flen dieſes Monats von der Arbeit für 


die Frohnfeſte, zu entſpringen, 
Saͤmmtliche Königt, reſp. Militär: und 

Eivilbehörden werden demnach erſucht, 
auf den unten nuͤher beſchrlebenen Fluͤcht⸗ 
ling vigiltren, ihn im Betretungsfalle 
verhaften und unter ſicherm Geleite an 
uns- abliefern zu laſſen. a 
Signalement des Johann Zabartowski. 

+) Vorname, Johann; 

2) Zunamen, Zabartowski; 

3) Geburtsort, Wtelno bei polniſch 
Krone; 

) Aufenthaltsort, Jaſtrzembie bei 

Bromberg; 
5) Religion, katholiſch; 
6) Alter, 72 Jahr; 


7) Größe, 5 Fuß 4 Zoll; 


8) Haare, blond; 

9) Stirn, bedeckt; 

10) Augenbraunen, blond; 

11) Augen, grau; , 
1a) Naſe, gewöhnlich etwas gebogen; 
13) Mund, gewohnlich; 

»%) Zähne, gut; 


3) Zolto- nankinowe spodnie, 1 
czerwona chusıka md szyi; 
6) cieinno granatowa czapka. 
Miedzyrzecz d. 29. Ozerwca 1824. 
-  Krol Pruski Sad Pokoju. 
List gon c 2 y. 

Jan Zabartowski, ktöry w tutey- 
szym wigzieniu za kradzie2 pszczal 
swa karg odsiadywal, znalazt sposo- 
bnosé zbiedz duia 22. m. b., bedac 
zatrudniony pracg dia wiezienia. 

Wzywamy przeto wszelkie Wla- 
dze tak woyskowe iako i cywilne, 
i2hy zbieglego poni2ey dostateczniey. 
opisanego sledzié, go w razie schwy- 
tania przytrzyma&, i pod $cisia stra- 
23 nam dostawié raczyly. 

Rysopis Jana Zabarto- 

- wskiego; 

t) imie Jan; 

2) nazwisko Zabartowski; ` ` S 

5) mieysce urodzenia Wtelno pod 

Koronowem; dE 
‚ 4) mieysce pobytu Jastrzembie, 
pod Bydgoszeza; 

5) religia katolicka, 

6) wiek 72 lata; d 

7) wzrost 5 stöp 4 cale; 

8) wios blond; 

9) ezolo pokryte; 

10) brwi-blond; _ 
11) oczy szare, 

12) nos zwyczayny, nieco 22- 

krzywiony; 

13) usta zwyczayne; 


— 


15) Bart, blond; 
16) Kinn, rund; 


17) Geſichts bildung / laͤnglicht; 


18) Geſichtsfarbe, geſund; 
19) Geſtalt, unterſetzt; 


20) Sprache, polniſch; 


Kbnigl. 


21) beſondere Kennzeichen, kee. 
Bekleidung. 


Alten runden ſchwarzen Filzhut, ZE 


tuchenen Mantel, hellblaue Tuchiacke, 

grautuchene Kommishoſen, ordinaire 

Kommisſchuhe. N 
Koronowo den 24. Juni 1824. 


/ 


Helwerkauf. 


Es follen in den zu der im Großher⸗ 


zogthume Pofen Krotoſchiner Kreiſes bes 
legenen Hereſchaft Gura, gehörigen. 


935 75 
a) 2378 Eichenſtaͤmme, die 46894 
Klaftern incl. 41615 Klaftern 


Nutzholz, und 


SH 88 Kiefern⸗ »Stännme, bie 193% 
Klaftern 


Klaftern incl. 4572 
Nutzholz geben, 
mit Abraum, durch den Unterzeichne⸗ 
ten im Auftrage des Königlichen Lands 
Gerichts hierſelbſt, dffentlih au den 
Meiſbiekenben verkauft werden. Ter⸗ 
min iſt ser auf den 14. Septem⸗ 


ber d. J. Vormittags um ro Uhr im 


berrſchaftlichen. Wohnhauſe in Gura an⸗ 
oke, 
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Preuß. Inquiſitoriat. 


14) Zeche zdrowe; 5 
15) broda blond; f SR 


. 26) podbrödek okragty / Sa 


+7) twara pociagla ege, Ee 
18) kelor twarzyjuzdaowyz `: 
19) sytuasya zsiadla; 
20) mama polska; ES 
ar) szezegälne znaki 3 
„ Sher 


e Nr okragky ezarny Lepelusz, 


ranatowy plaszez. niebiesko- su- 
kienny kaſtan, czarno- -sukienne ko- 


misne spodnie, 1 komisne trzewiki. 
Koronowo d. 24. Czeruca 1824. 


Krol. Pruski Inkwizytoryat. 


> 


Spr ze da drzew a. 


Wielkim Xigstwie Poznanskieım; Po- 


wiecie orden polar na. 


leZacych, ` — 

a) ehe deböw, 46891 gring Bes 
41615 su Wen dar 
ego Ae 

b) 88 sogien, ` 1027 SE incl. 

451% sant dezewa neg 
wego 

wydaigeych , wraz 2 Eechen, 
mi praez podpisanego w skutek po- 
lecenia Krolewskiego Sadu Ziemian- 
akiego tuteyszego publicznie nay- 
wigcey daigcemu sprzedane byö ma- 
ig, kiörym koncem termin na dzien 
14, Wrzesnia r. b. o godzinie Lo 
zrana w zamieszkaniu dworskim. w 


Görze Esseg Sostat, 
5 


/ 


W borachdo-maigmeiei Görg W 


> — 


Kaufluſtige werden mit dem Erbffnen 
bilerdurch eingeladen, daß die Licitations⸗ 
4 Bedingungen in termins befannt ge⸗ 
macht werden follen.. ` + 
Krotoschin den 34. "gg 1824. 


Der Fa? a  Affeffor 


* 


KZ 


` Bekanntmachung. 
mehreres abpfaͤndetes Vieh auf den 27. 
June, um 9 Uhr in der Grupsker Ge⸗ 
meinde bei Bentſchen an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen gleich baare Bezahlung 
verkaufen, wozu Kaufluſtige eingeladen 


werden. 
Meſeritz den 1. Juli 1824. 


ës, 


ie P · 
It Auftrage des hieſigen Königlichen . 
Landgerichts wird der Unterzeichnete 


Chef kupna maigeych wzywa sie 


"ptzetb,, aby sig w terminie tym kta. 


wili, 2 nadmieniediein, iz warunki 
licytagyine w terminie ä 
zostang. 
Krotoszyn d. 24. . 1834. 
Krölewsko- Pruskiego Sadu Zie- 
eat Ansesnox. 


H "e 


> 


5 Obwiesczenie. 
N mocy zlecenia. tuteyszego 8 
du Ziemiänskiego, więcéy sztuk 975 
dia . w.terminie dnia 


27. Lipea r. b. o gödzinie gtey 
zrana vw wsi Grupski pod Zbäszy- 


niem przez podpisanego za gotowg 
zaraz zaplate publicznie Sprzedane ° 
bydz ma, co ochotg kupienia maig- 
cym ninieyszym do publicznéy po- 
‚daie sie wiadomosci. 

Miedzyrzecz dnia 1. Lipca 1824. 


Det open 5 Applicant 


* - Bartung. 


— 11683 — 


Nach we i fung 
der Durchfehnine: Markt. Preiſe von der Stadt Liſſa im Frau 


ſtaͤdter Kreiſe vom 


Monat Juni * 


— — — 
a "te, Sgr. Pf. Nur. Eur. DM 
Weizen der Preuß. Scheffel mi | | Stroh der Centner — |: 3 .— 
16 Metzeen 16— ] Veredelte Wolle der Stein 915. 
Roggen dito 22 6 Ordinaire = dito 625.— 
Gerſte dito 4 5 9 | Taback der Centner vom beſten 4 er 
Hafer dito Si E 9 Xom gemeinen [ 320— 
Erbſen dito . 22 — Flachs der Stein 2l— 
Hirſe dito „ II GI 4] Hanf dito 43 
Buchweitzen dio 2 420 9 Butter das Quart 3 2 6— 
Weiſſe Bohnen dito | 2f15— ] Bier dito 1 — 1 7 
Kartoffeln dito (410 — Brandtwein dito 5.— 
Hopfen dito [ 15— ] Bauholz, die Preuß. Elle wël 
Ruͤbſen dito 41 810 der Dicke gerechnet Hol 
Kindfleiſch das Pfund Preuß. Laubholz die Klafter . 4 2 6 
Gewicht 2 — Nadelholz dito 4 415,— 
Schweinefleiſch dito . 2 8 Gerſten⸗Grütze die Metze— At 
Talg oder Unſchlitt dito . 3.— ] Gerſten⸗Graupe dito 
Heu der Centner „ 4 15— e 
—— nn 


